
Der 1997 gegründete Berufsverband DEBEGA (Deutscher Berufsverband 
für Eutonie Gerda Alexander e. V.) entstand in Nachfolge des ersten 
Berufsverbandes VEGA (Verband der pädagogischen Therapeuten für 
Eutonie Gerda Alexander) in Deutschland, dessen Gründungsversamm-
lung 1988 stattfand. 
In diesem Berufsverband  organisieren sich ausgebildete PädagogInnen/
TherapeutInnen mit dem Diplom für Eutonie Gerda Alexander. 

Die Aufgaben des Berufsverbandes sind:

-  Förderung, Verbreitung und Schutz der „Eutonie Gerda Alexander“ 
-  Zielgruppenorientierte Öffentlichkeitsarbeit, um den Bekanntheits- 
 grad der Methode zu erhöhen und die dipl. Eutonie-   
 PädagogInnen in der Ausübung ihres Berufes zu unterstützen
-  Erarbeitung von Texten und Informationsmaterial, das den   
 Mitgliedern für ihre eigene Werbung zur Verfügung steht
-  Qualitätssicherung durch Fortbildungen und Tagungen
-  Regelmäßige Herausgabe eines ausführlichen Mitglieder-
 Rundbriefes als Forum für Kommunikation und Information 
-  Mitgestaltung von zukunftsorientierten Aus- und    
 Weiter bildungskonzepten für „Eutonie Gerda Alexander“
-  Wahrung der ethischen Richtlinien

Um diese Aufgaben umzusetzen, arbeitet der Verband eng mit der 
Gerda-Alexander-Schule und dem Förderverein (DEGGA) zusammen. 
Er hält Kontakte zu Berufsverbänden verwandter Methoden, z. B. BVA 
(Berufsverband für Atempädagogik und Atemtherapie), Feldenkraisgilde. 
Er ist Mitglied im Internationalen Verband für Eutonie Gerda Alexander 
(FIEGA) www.eutonie.com.

Der Name der Methode und das Logo sind rechtlich geschützt und 
dürfen nach Erwerb des Diploms benutzt werden.

1. Vorsitzende: 
Elke Thea Schaper
Parkallee 39
23845 Borstel
Telefon: 0 45 37. 8 73
E-Mail: info@eutonie.de


